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Live:
Die    Monatsauslosung.
Vorverkaufsstellen:
Hauptstelle (Moers, Ostring), Geschäftsstelle Poststraße (Neukirchen-Vluyn)
und Geschäftsstelle Bahnhofstraße (Rheinberg)

Eintritt: 15 Euro

Birgit Wilms (Moderation)

Sweet Soul Musik Revue
eine musikalische Reise „Down Funky Street“ der 50er bis 70er Jahre in Amerika

Festivalhalle Moers 
(am Solimare), 
Filder Straße 140, 
47447 Moers

Freitag, 
20. Juni 2014

19:30 Uhr

www.sparkasse-am-niederrhein.de
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Gewinn-Ch
ancen* von

€ 2,50 bis € 250.000,–

* Mehr als jedes 9. Los gewinnt. Die Chance auf den Höchstgewinn liegt bei 1:10 Millionen.

14_1424 Anz_PS Monatsauslosung 138x200_4c.indd   1 08.05.2014   11:50:56 Uhr

Jeder 2. Kunde fi ndet bei uns sein Traumpolster. Wann kommen Sie? Ein Weg der sich lohnt: Von Goch an der Kaserne auf die 
Pfalzdorfer Straße, diese durchfahren, dann Kuhstraße, 1. rechts in den Erikenweg einfahren. *keine Beratung, kein Verkauf 

• •

Erikenweg 16 · 47574 Goch-Pfalzdorf
Tel. 0 28 23/4 19 24 50 · Mo.-Fr. 10-19 Uhr • Sa. 10-16 Uhr

www.traumpolster.de

Was nutzt das schönste Polstermöbel, wenn es nicht bequem ist!

Zeitlos und maßgeschneidert:  2 Sitzhärten & Sitztiefen, 2 Sitzhöhen & Rückenhöhen, 4 Armteilformen nach Wahl

50+ Premium Sitzkomfort:  mit Boxspring, Taschenfederkern oder Kaltschaum. Traumhaft sitzen, himmlisch liegen.

TV Sessel & Relaxgarnituren: Modellkollektion in den Größen S - XXL. Auch mit Aufstehhilfe bis 200 kg!

Das können wir als größter Polster - Spezialist der Region:
• Ihre persönlichen Wünsche stehen bei unseren Fachberatern an 1. Stelle • Rund 
450 Modelle international führender Polsterhersteller • Service/Kundendienst, 
der rundum glücklich macht • Aggressive Groß-Anbieterpreise auf das gesamte 
Haus-Sortiment • Lieferung frei Haus • 80 TV-Sessel elektrisch, massiv reduziert

Modellkollektion in den Größen S - XXL. Auch mit Aufstehhilfe bis 200 kg!

Nappaleder,
2-motorig

1699.-

898.-
2529.-

1189.-
1598.-

999.-

Dickleder

ab 1.289,-
Design und Funktion: Sitztiefenverstellung, elektrische oder mechanische TV-Sessel-Funktion, Raster-Armlehnen etc.

50 Polstergruppen und ca. 80 TV-Sessel bis 65 % reduziert!

11-17 Uhr*Schautag Pfi ngstsonntag

2.890,-1.395,-
1.275,-835,-

679,-

mit SesselOriginal Longlife Dickleder

inkl. Rückenrasterverstellung

2er

3er

4.219,-

Design und Funktion: Sitztiefenverstellung, elektrische oder mechanische TV-Sessel-Funktion, Raster-Armlehnen etc.

50 Polstergruppen und ca. 80 TV-Sessel bis 

Schautag Pfi ngstsonntagSchautag Pfi ngstsonntag
Pfi ngsten
Rabatt

bis

10 %
20 %

30 % vom 4.6. - 11.6.

WWW.JACOB-BEDACHUNGEN.DE

Rheinberg
Tel. 0 28 43/95 99 57

Xanten
Tel. 0 28 01/49 58

Wir kaufen Ihr:
Altgold

Bruchgold
(defektes Gold)

Goldmünzen
Goldbarren

Goldschmuck
Zahngold

(auch mit Zähnen)

Golduhren
Silber

Silberschmuck
Silberbesteck
Versilbertes 

Platin und Zinn u.v.m.

Sofortige Barauszahlung
Kostenlose Hausbesuche

Batteriewechsel
Schmuckreinigung

Jetzt Höchstpreise 
sichern!

SOFORT 
BARGELD !!!

Jetzt NEU: Ankauf 
von Markenuhren

Kevelaer
Amsterdamer Straße 12
Telefon 02832/9257127

Mobil 0172/5415018
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10 bis 18 Uhr

Auf homöopathischer Basis bis 
zu 12 Kilo reines Fett in 21 Ta-
gen verlieren.
Wer wünscht sich das nicht 
an den Problemzonen Bauch, 
Arme und Hüfte abzunehmen 
und sein Wunschgewicht dau-
erhaft zu halten?

Es funktioniert! Einige erfolg-
reiche Teilnehmer der Stoff-
wechselkur, die vom Team im 
Fitness - und Gesundheitscen-

ter Life Sports in Xanten betreut 
wurden, haben es geschafft in 
21 Tagen ihre Wohlfühlfigur zu 
erreichen.  
Viele Gründe sprechen für sich 
warum sie es versuchen sollten 
mit einer Stoffwechselkur zu 
starten. 
Umstellung der Essgewohn-
heiten, Entsäuerung und Ent-
giftung des Körpers. Man hat 
die volle Leistungs – und bes-
sere Konzentrationsfähigkeit 
schon mit leichtem Training 
kein Abbau von Muskulatur. 
Die so genannte Cellulite kann 
sich stark verbessern, extrem 
schnelle Erfolge genau an den  
Problemzonen ( Depotfett ). 
Eine große Nachhaltigkeit  wird 
durch eine Umprogrammie-
rung  des Stoffwechsels erreicht. 
Die Kur ist auch für Diabetiker 
geeignet.!
Um mehr zu erfahren und das 
Geheimnis der Promi Diät zu 
lüften laden Fitness – und Ge-
sundheitsexperte Andre Holz 

sowie Beate Topkaya  Sie zu 
einem  Informationsvortrag 

am  Mittwoch den 11.06.2014 
um 19.00 Uhr ein. 
Bitte melden Sie sich unter 
02801-984110,  da eine Reser-
vierung erforderlich ist. 
Life Sports Xanten
Maulbeerkamp 8
46509 Xanten
www.lifesports-xanten.de 

Gezielt und dauerhaft abnehmen
Wir lüften das Geheimnis der Promi-Diät für die Problemzonen

Beate Topkaya, Inhaberin des 
Life Sports Xanten

Andre Holz, Fitness- und Ge-
sundheitsexperte

Anzeige

Klein MontMartre, geboren 
aus der Liebe zur Klever Straße   
10. Kunstfest zum Ende der Sommerferien mit 65 Künstlern und Musik 

XANTEN. Auf eine zehnjähri-
ge Erfolgsgeschichte kann die 
Stadt Xanten zurückblicken, 
wenn sie an die Ausrichtung 
des Kunstfestes „Klein Mont 
Martre“ denkt.  

Hedy Veltkamp, selbst Malerin 
und engagiert im Verein Stadt-
kultur Xanten, gab den Anstoß 
dazu. Als Ideengeberin über-
nahm sie zunächst auch gleich 
die Projektleitung und holte 
sich mit der Kulturstiftung der 
Sparkasse am Niederrhein einen 
Förderer hinzu, der bis heute die 
Treue hält.  „Zunächst war es ei-
ne Liebeserklärung an die Klever 
Straße“, erzählt Hedy Veltkamp 
von ihrem Beweggrund, den 
Kunstmarkt zwischen dem Kle-
ver Tor und dem Mitteltor anzu-
siedeln. Sie hatte von Anfang an 
klare Vorstellungen, die sie so be-
schreibt: „Der Kunstmarkt sollte 
immer am letzten Wochenende 
der Sommerferien stattfinden 
im mediterranen Ambiente, da-
mit die Besucher noch einmal 
das Urlaubsfeeling nachspüren 
können. Er sollte den Anspruch 
auf Ganzheitlichkeit haben, al-
so Maler und Kunsthandwerk 
vereint. Besonderen Wert ha-
be ich immer auf Qualität und 
Originalität gelegt, gleichzeitig 
sollte das Angebot vielfältig sein 
und von internationalen Künst-
lern präsentiert werden. Einen 
gleichrangigen Stellenwert hatte 
immer das Rahmenprogramm 
mit Straßenmusikern. Ich nann-
te es gerne das Fest der leisen 
Töne.“ Für die Umsetzung ihrer 

Visionen stand Ehemann Her-
bert Veldkamp der Künstlerin 
zur Seite. Das erfolgreiche Team 
machte es sich zur Aufgabe, zahl-
reiche Künstler zu kontaktieren, 
Ausstellungen zu besuchen, 
Kontakte aufzubauen und zu 
pflegen. Dabei verloren sie nicht 
aus dem Auge, dass Xantener 
Künstler sich ebenfalls präsen-
tieren konnten und das Angebot 
insgesamt zu erschwinglichen 
Preisen zu erwerben war.   

„Eine schöne Aufgabe, aber 
sie war auch sehr zeitinten-
siv“, berichtet Hedy Veltkamp 
und fügt mit Stolz hinzu. „Die 
Künstler nannten meinen Mann 
und mich  Herz und Seele des 

Kunstmarktes.“ Seit drei Jahren 
hat Beate Spira von der Tourist-
Information Xanten die Orga-
nisation übernommen. Dabei 
beherzigt sie die Vorgaben von 
Hedy Veltkamp. Am 16. und 17. 
August werden rund 65 Künstler 
Bilder, Graphiken, Fotografien, 
Skulpturen und Objekte ausstel-
len und teilweise auch Einblick 
gewähren in den künstlerischen 
Prozess. 

Am Samstagabend wird Chri-
stian Mallach am Saxofon Jazz 
darbieten. Sonntag gibt es eben-
falls Jazz mit „Back on Friday“ 
und an beiden Tagen Lesungen 
im SiegfriedMuseum. 
� Lorelies Christian

Klein Mont Martre in Xanten hat sich in seiner zehnjährigen Ge-
schichte zu einem beliebten Treffpunkt für Kunstinteressierte etabliert.
 �NN -Foto: Archiv I. Maas

Das AOK-Kindertheater  „Henrietta in Fructoinia“ begeisterte im Zirkuszelt in den Xantener Wallanla-
gen rund 2.500 Kinder  aus den Kreisen Wesel und Kleve in vielen Vorführungen.  Unter dem Motto „Möh-
ren, Kinder, Sensationen“ zeigten die Akteure auf spielerische Weise Wissenwertes zum Thema Gesundes 
Familienleben. Beim Mitmachprogramm waren alle aktiv, davon überzeugten sich auch  der Stv. Vor-
standsvors. der AOK Rheinland- Hamburg Rolf Buchwitz, AOK-Regionaldirektor Kreis Wesel Martin Otte, 
AOK-Regionaldirektorin Kreis Kleve Barbara Nickesen und die Schirmherren Dr. Michael Wallot (Chefazt 
der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin im Bethanien Krankenhaus Moers, Dr. Jochen Rübo (Chefarzt der  
Kinderklinik des Katholischen Karl- Leisner-Klinikums Kleve).� NN-Foto: Theo Leie


